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Intensiv Ortho-Strips
Universität Zürich

Oszillierende Instrumente für die interdentale 
Reduktion der Zahn grösse in der Kieferorthopädie.

Zu verwenden in Kombination mit:
•	 Intensiv Swingle, WG-69 LT Ortho, mit Licht
•	 Intensiv Swingle, WG-69 A Ortho, ohne Licht Alternativ:
•	 KaVo Kopf 61 LG
•	 KaVo Winkelstück E61C

Produktbeschreibung
•	 Oszillierender beidseitig diamantierter Metallstreifen
•	 Höhe des Strips: 3,7 mm
•	 Länge des diamantierten Bereiches des Streifens: 13 mm
•	 Sterilisierbar, mehrfach verwendbar

Indikationen
•	 Öffnung des Interdentalraums
•	 Konturierung und Politur des Schmelzes

Anwendungshinweise
•	 Intensiv Ortho-Strips im Interdentalraum gemäss des 

IPR-Protokolls in der Kieferorthopädie anwenden.
•	 Es ist empfohlen, die Öffnung enger Kontaktpunkte 

mit Intensiv Ortho-Strips Opener.
•	 Bei Zahnengstand: Öffnen des Interdentalraums durch 

zervikal gesetzten Holzkeil. Das macht die Reduktion 
des Zahnschmelzes in der Kieferorthopädie (Stripping) 
komfortabler für den Kieferorthopäden und Patienten.

•	 Mikromotor auf max. 40‘000 rpm pro Minute bringen.
Mit Intensiv Swingle entspricht dies ca. 2‘0000 
oszillierende Bewegungen / Minute (2:1).

•	 Angemessene Wasserspraykühlung (mindestens 50 
ml/min.) sicher - stellen.

•	 Wasserspray bei zu hohem oder ungenügendem 
Wasserstrahl regulieren.

•	 Einführung des Strips: der Strip wird mit 
laufendemWinkelstück zervikal eingeführt. Ein 
Verkeilen des Instruments wird dadurch vermieden.

•	 Anpressdruck: den Strip ca. 1-1,5 mm durchbiegen, um 
den idealen Anpressdruck von 1-2,5N zu erreichen.

•	 Den Strip im Interdentalraum nicht stoppen.
•	 Den Strip aus dem Interdentalraum entfernen, 

während das Winkelstück noch in Funktion ist.

Intensiv Ortho-Strips Coarse
Oszillierende Instrumente für die schnelle und effiziente 
interproximale Schmelzreduktion in der Kieferorthopädie.

Zu verwenden in Kombination mit:
•	 Intensiv Swingle, WG-69 LT Ortho, mit Licht
•	 Intensiv Swingle, WG-69 A Ortho, ohne Licht Alternativ:
•	 KaVo Kopf 61 LG
•	 KaVo Winkelstück E61C

Produktbeschreibung
•	 Oszillierender diamantierter und perforierter 

Metallstreifen
•	 Diamant-Kornstärke: 80 μm
•	 Verfügbar in 3 Versionen:

-- One-Sided Left (L): Diamantierung auf der linken 
Seite des Strips, Durchmesser 0,2±0,05 mm

-- One-Sided Right (R): Diamantierung auf der 
rechten Seite des Strips, Durchmesser 0,2±0,05 mm

-- Double-Sided: Diamantierung auf beiden Seiten 
des Strips, Durchmesser 0,3±0,05 mm

•	 Höhe des Strips: 3,7 mm
•	 Länge des diamantierten Bereiches des Streifens: 13 mm
•	 Sterilisierbar, mehrfachverwendbar
•	
Indikation
•	 Einseitige oder doppelseitige interproximale 

Schmelzreduktion während des IPR-Protokolls in der 
Kieferorthopädie.

Anwendungshinweise
•	 Intensiv Ortho-Strips Coarse im Interdentalraum gemäss 

des IPR Protokolls in der Kieferorthopädie anwenden.
•	 Es ist empfohlen, die Öffnung enger Kontaktpunkte 

mit Intensiv Ortho-Strips Opener, Ref. OS08OP/6, 
Ref.OS08OP-R/6 rechts oder Ref. OS08OP-L/6 links 
vorzunehmen.

•	 Bei Zahnengstand: Öffnen des Interdentalraums 

durch zervikal gesetzten Holzkeil. Das macht 
die Reduktion des Zahnschmelzes in der 
Kieferorthopädie (Stripping) komfortabler für den 
Kieferorthopäden und Patienten.

•	 Mikromotor auf max. 40‘000 rpm pro Minute 
bringen. Mit Intensiv Swingle entspricht dies ca. 
2‘0000 oszillierende Bewegungen / Minute (2:1).

•	 Angemessene Wasserspraykühlung (mindestens 50 
ml/min.) sicher stellen.

•	 Wasserspray bei zu hohem oder ungenügendem 
Wasserstrahl regulieren.

•	 Einführung des Strips: der Strip wird mit laufendem 
Winkelstück zervikal eingeführt. Ein Verkeilen des 
Instruments wird dadurch vermieden.

•	 Anpressdruck: der Strip ca. 1-1,5 mm durchbiegen, um 
den idealen Anpressdruck von 1-2,5N zu erreichen.

•	 Den Strip im Interdentalraum nicht stoppen.
•	 Den Strip aus dem Interdentalraum entfernen, 

während das Winkel stück noch in Funktion ist. 

Intensiv Ortho-Strips Opener 
Oszillierende Instrumente für die einfache und schnelle 
Öffnung enger Kontaktpunkte.

Zu verwenden in Kombination mit:
•	 Intensiv Swingle, WG-69 LT Ortho, mit Licht
•	 Intensiv Swingle, WG-69 A Ortho, ohne Licht Alternativ:
•	 KaVo Kopf 61 LG
•	 KaVo Winkelstück E61C 

Produktbeschreibung
•	 Oszillierender diamantierter Metallstreifen mit 

gezahnter Kante.
•	 Diamant-Kornstärke: 8 μm
•	 Streifen in einem Metallbügel leicht gespannt
•	 Verfügbar in 3 Versionen:

-- One-Sided Left (L): Diamantierung auf der linken 
Seite des Strips

-- One-Sided Right (R): Diamantierung auf der 
rechten Seite des Strips

-- Double-Sided: Diamantierung auf beiden Seiten 
des Strips

• Höhe des Strips: 3,7 mm
• Länge des diamantierten Bereiches des Streifens: 13 mm
• Durchmesser des Strips: 0.1±0.03 mm
• Sterilisierbar, mehrfachverwendbar

Indikation
•	 Öffnung eng geschlossener Interdental kontakte initial 

im Rahmen des IPR-Protokolls in der Kieferorthopädie.

Anwendungshinweise
•	 Intensiv Ortho-Strips Opener im Interdentalraum 

am Anfang des IPR-Protokolls zur Öffnung enger 
Kontaktpunkte anwenden.

•	 Die darauf folgende Reduktion des Zahnschmelzes 
ist mit Intensiv Ortho-Strips System durchführen.

•	 Bei Zahnengstand: Öffnen des Interdentalraums durch 
zervikal gesetzten Holzkeil. Das macht die Reduktion 
des Zahnschmelzes in der Kieferorthopädie (Stripping) 
komfortabler für den Kieferorthopäden und Patienten.

•	 Mikromotor auf max. 40‘000 rpm pro Minute 
bringen. Mit Intensiv Swingle entspricht dies ca. 
2‘0000 oszillierende Bewegungen / Minute (2:1).

•	 Angemessene Wasserspraykühlung (mindestens 
50ml/min.) sicher - stellen.

•	 Wasserspray bei zu hohem oder ungenügendem 
Wasserstrahl regulieren.

•	 Einführung des Strips: der Strip wird mit laufendem 
Winkelstück zervikal eingeführt. Ein Verkeilen des 
Instruments wird dadurch vermieden.

•	 Anpressdruck: den Strip ca. 1-1,5 mm durchbiegen, um 
den idealen Anpress druck von 1-2,5N zu erreichen.

•	 Den Strip im Interdentalraum nicht stoppen.
•	 Den Strip aus dem Interdentalraum entfernen, 

während das Winkel stück noch in Funktion ist.

Risikohinweise für alle mechanischen Instrumente
•	 Vermeiden von Biegen und Hebeln: Übermässige 

Kraftanwen dung (grosse Hebelwirkung mit 
Winkelstück) kann zum Bruch des Instrumentes führen.

•	 Während der oszillierenden Bewegung das 
Instrument nicht blockieren und hebeln, da dies das 
Risiko des Instrumenten Bruchs erhöht.

•	 Oszillierende Bewegungen über 20’000 pro Minute 

könnten zum Bruch des Instruments führen.
•	 Temperaturen über 180°C vermeiden, um 

die Lebensdauer des Instruments nicht zu 
kompromittieren.

•	 Anpressdruck über 3N vermeiden, da dies das 
Instrument beschädigen kann.

•	 Um eine Rückverfolgbarkeit der Instrumente 
während des gesamten Einsatzes zu gewährleisten, 
empfehlen wir die Aufbewahrung der Verpackung.

Pflege und Sterilisation für alle mechanischen Instrumente
•	 Die Instrumente werden unsteril geliefert. Vor 

dem ersten Einsatz sterilisieren sowie nach jeder 
Anwendung müssen die Instrumente desinfiziert, 
gereinigt und sterilisiert werden.

•	 Instrumente nach dem Einsatz reinigen und Rückst.
nde entfernen, um die Schleifleistung zu erhalten.

•	 Nach Möglichkeit einen vor- oder nachevakuierenden 
Auto klaven mit Vakuumtrocknung verwenden. 
Chemiklaven können ebenfalls verwendet werden. 
Heissluft sterilisatoren sind für die Sterilisation von 
Diamantinstrumenten nicht geeignet.

•	 Die Sterilisation muss nach einem validierten 
Verfahren erfolgen.

•	 Für die Sterilisationsprozesse beziehen wir uns auf 
die Norm ISO 17664; wir empfehlen daher folgende 
Hinweise zu beachten:
-- Zyklen mit 134°C:

Tmin = 134°C – Tmax = 138°C
Druck = 3.15 bar abs
Zeit = 4 Minuten (steigerbar)

-- Zyklen mit 121°C:
Tmin = 121°C – Tmax = 125°C
Druck = 2.10 bar abs
Zeit = 16 Minuten (steigerbar)

Packung zu 1, 3, 6 oder 12 Stück
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS08OP-DS
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS80XC-DS
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS60C-DS
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS40M-DS
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS25F-DS
Intensiv Ortho-Strips System, Double-Sided, 
Ref. OS15POL-DS

Set
Intensiv Ortho-Strips Double-Sided Set, Ref. 060B 
(OS60C-DS, OS40M-DS, OS25F-DS, OS15POL-DS)
Intensiv Ortho-Strips One-Sided Set,  Ref. 064 (OS15POL-L, 
OS15POL-R, OS25F-L, OS25F-R, OS40M-L, OS40M-R)
Intensiv Ortho-Strips One-Sided Set, Ref. 065 (OS80XC-R, 
OS80XC-L, OS60C-R, OS60C-L, OS40M-R, OS40M-L, 
OS15POL-R, OS15POL-L, OS08OP-R, OS08OP-L)
Intensiv Ortho-Strips Set IPR, Ref. 070 (OS80XC-DS, 
OS60C-DS, OS40M-DS, OS15POL-DS, OS08OP-DS)

Intensiv ApproxOpener

Produktbeschreibung
•	 Manueller Metallstrip
•	 Versionen

-- Gezackt und einseitig diamantiert (8 μm)
-- Gezackt und doppelseitig diamantiert (8 μm)

•	 Höhe: 4 mm
•	 Gesamtlänge: 20 mm
•	 Stärke des gezackten und einseitig 

diamantiertenStrips: ca. 0,09 mm
•	 Stärke des gezackten und doppelseitig 

diamantiertenStrips: ca. 0,10 mm
•	 Gesamthöhe des Instruments: 18 mm
•	 Gesamtlänge des Instruments: 27,5 mm
•	 Rostfreier Stahl

Indikationen
•	 Öffnung der engen Interdentalräume während 

des kieferorthopädischen Protokolls (einseitig und 
doppelseitig diamantierte Variante).

•	 Entfernung von schwarzen Dreiecken

Empfehlungen für den praktischen Einsatz
•	 Der Intensiv ApproxOpener wird zwischen den 

Zähnen inzisal/koronal im Zahnzwischenraum 
positioniert und in Richtung Zahnfleisch bewegt.

•	 Je nach Anfangspositionierung des Intensiv 
ApproxOpener im Zahnzwischenraum ist die Hin- 
und Zurückbewegung aktiv oder passiv.

Risikohinweise
•	 Es wird empfohlen, das Arbeitsteil nicht zu biegen 

und darauf bei der Anwendung keinen Druckhöher 
als 2N auszuüben, um einen Instrumenten-Bruch zu 
verhindern.

•	 Es wird empfohlen, in der Nähe des Weichgewebes 
mit kontrolliertem Krafteinsatz zu arbeiten und eine 
ähnliche Kraft wie bei einem manuellen Finishing-Strip 
anzuwenden, um Schleimhautläsionen zu vermeiden.

•	 Intensiv ApproxOpener wird zwischen den Fingern 
gehalten und mit Zahnseide stabilisiert.

Intensiv ApproxOpener
Metallstrip gezackt und einseitig diamantiert
Ref. AO2018OS/3 Packung zu 3 Strips
Metallstrip gezackt und doppelseitig diamantiert
Ref. AO2018DS/3 Packung zu 3 Strips

Intensiv ProxoContour Coarse
Pat. 699 819

Produktbeschreibung
•	 Metallstrip, einseitig diamantiert, mit zwei 

Arbeitsfeldern in den Körnungen 80 μm (blau) bzw. 
40μm (rot)

•	 Diamantierte Fläche mit 3 Streifen Loch-Perforation
•	 Stripenden griffsicher, perforiert und ergonomisch 

geformt
•	 Höhe: 2,5 mm
•	 Gesamtlänge: 80 mm
•	 Stärke: 0,05 mm
•	 Sterilisierbar und wiederverwendbar.

Indikationen
•	 Einseitige Schmelzreduktion und finieren wärend 

der approximalen Schmelzreduktion 

Empfehlungen für den praktischen Einsatz
•	 Die Länge des ProxoContour Coarse (insgesamt 80 

mm) ermöglicht eine vereinfachte Abstützung der 
Finger während der Behandlung.

•	 Der Strip wird an der Blankstelle mit kurzen 
horizontalen Bewegungen über den Kontaktpunkt 
eingeführt. Den Strip während der Anwendung 
nicht verdrehen, verkanten oder zu kräftig ziehen.

•	 Nach Einführung des Instrumentes wird zuerst die 
feinkörnige Arbeitsfläche (rot, 40 μm) verwendet, 
um den Zugang für die stärker abrasive Arbeitsfläche 
(blau, 80 μm) zu vereinfachen.

•	 Als nächster Schritt werden die approximalen 
Konturen mit der 80 μm Diamantierung modelliert, 
dies soll mit vorsichtigen horizontalen Bewegungen 
erfolgen. Die Behandlung soll in Folge mit 
der feinkörnigen Arbeitsfläche (40 μm, rot) 
abgeschlossen werden.

•	 Nach der Finitur die approximalen Flächen polieren.
Empfohlen wird der Intensiv ProxoPolish mit 15 
μmund 8 μm Diamant - körnung.

Risikohinweise
•	 Drehen oder verkanten während der Anwendung 

des ProxoContour Coarse Metallstreifens kann zum 
Bruch und/oder Riss führen.

•	 Zu festes Ziehen in engen Interdentalräumen oder 
mit der groben (80 μm) Körnung zu beginnen kann 
den Riss provozieren.

•	 Knicken des ProxoContour Coarse Metallstreifens 
provoziert mögliche Sollbruchstellen und kann zum 
Lösen der Diamantierung führen.

•	 Das Hinterlassen der aufgerauten approximalen 
Flächen der 40 μm Körnung kann zu ungewünschten 
nach Behandlung mit mechanischen Retentionen 
und zu Plaque Bildung führen.

Intensiv ProxoPolish Pat. 699 819

Produktbeschreibung
•	 Metallstrip, einseitig diamantiert, mit zwei 

Arbeitsfeldern in den Körnungen 15 μm (gelb) bzw. 
8 μm (orange)

•	 Stripenden griffsicher, perforiert und ergonomisch 
geformt

•	 Höhe: 2,5 mm
•	 Gesamtlänge: 80 mm
•	 Stärke: 0,05 mm
•	 Sterilisierbar und wiederverwendbar.

Indikationen
•	 Einseitiges finieren und polieren wärend der 

approximalen Schmelzreduktion

Empfehlungen für den praktischen Einsatz
•	 Die Länge des ProxoPolish (insgesamt 80 mm) 

ermöglicht eine vereinfachte Abstützung der Finger 
während der Behandlung.

•	 Der Strip wird an der Blankstelle über den 
Kontaktpunkt eingeführt. Die Kontaktzone wird 
mit kurzen horizontalen Bewegungen überwunden. 
Strip während der Anwendung nicht verdrehen, 
verkanten oder zu kräftig ziehen.

•	 Nach Einführung des Instrumentes beginnt die 
Behandlung mit einer Hin-und Her-Bewegung, 
zuerst mit der leicht abrasiveren Arbeitsfläche (gelb, 
15 μm). Die Behandlung erfolgt stets mit einer 
horizontalen Bewegung.

•	 Um die Bearbeitung mit der Politur abzuschliessen, 
wird zur feinkörnigen Arbeitsfläche (8 μm, orange) 
gewechselt.

Risikohinweise
•	 ProxoPolish Metallstreifens kann zum Bruch und/

oder Riss führen.
•	 Knicken des ProxoPolish Metallstreifens provoziert 

mögliche Sollbruchstellen und kann zum Lösen der 
Diamantierung führen.

Pflege und Sterilisation für alle mechanischen Instrumente
•	 Die Instrumente werden unsteril geliefert. Vor 

dem ersten Einsatz sterilisieren sowie nach jeder 
Anwendung müssen die Instrumente desinfiziert, 
gereinigt und sterilisiert werden.

•	 Instrumente nach dem Einsatz reinigen und Rückst.
nde entfernen, um die Schleifleistung zu erhalten.

•	 Wird mit Tauchbaddesinfektion gearbeitet, sollte 
man nur Reinigungs- und Desinfektionslösungen 
verwenden, die gleichzeitig Korrosionsschutz 
bieten. Dabei sind die vom Hersteller angegebenen 
Konzentrationen und Einwirkzeiten genau 
einzuhalten.

•	 Die Sterilisation muss nach einem validierten 
Verfahren erfolgen. Nach Möglichkeit vor- 
oder nachevakuierende Autoklaven mit 
Vakuumtrocknung verwenden. Chemiklaven 
können ebenfalls verwendet werden.

•	 Für die Sterilisationsprozesse beziehen wir uns auf 
die Norm ISO 17664; wir empfehlen daher folgende 
Hinweise zu beachten:
-- Zyklen mit 134°C:

Tmin = 134°C – Tmax = 138°C
Druck = 3.15 bar abs
Zeit = 4 Minuten (steigerbar)

-- Zyklen mit 121°C:
Tmin = 121°C – Tmax = 125°C
Druck = 2.10 bar abs
Zeit = 16 Minuten (steigerbar)

Intensiv ProxoContour Coarse
(Körnung 80 μm und 40 μm)
Ref. PXCC8040/6 Packung zu 6 Strips

Intensiv ProxoPolish
(Körnung 15 μm und 8 μm)
Ref. PXPO1508/6 Packung zu 6 Strips

Instrumenten-Auswahl für professionelle und kalibrierte Anwendung 
zur Kreation von Zahnzwischenräumen während der approximalen 
Schmelzreduktion (ASR).

Edelstahl-Tray mit Silicon-Instrumentenhaltern.
Sterilisierbar inklusive Inhalt.

Mechanische Instrumente für die Kreation von Zahnzwischenräumen

Neue Ref.

OS80XC-DS
OS80XC-R
OS80XC-L
OS08OP-DS
OS08OP-R
OS08OP-L
OS15POL-DS
OS15POL-R
OS15POL-L
OS25F-DS
OS25F-R
OS25F-L
OS40M-DS
OS40M-R
OS40M-L
OS60C-DS
OS60C-R
OS60C-L

Vorherige Ref.

OS80C
OS80C-R
OS80C-L
OS08OP
OS08OP-R
OS08OP-L
OS15
OS15R
OS15L
OS25
OS25R
OS25L
OS40
OS40R
OS40L
OS60
OS60R
OS60L

Anwendungshinweise Intensiv IPR Set

IPR-DistanceControl Set

Produktbeschreibung
•	 Intensiv IPR (InterProximalReduction)-DistanceControl 

ist ein manuelles Metallinstrument
•	 5 Elemente aus Metall mit unterschiedlichen Stärken

und ergonomischem Griff:
-- 0,10 mm
-- 0,15 mm
-- 0,20 mm
-- 0,40 mm
-- 0,50 mm

•	 Höhe des Messteils: 4 mm
•	 Länge des Messteils: 40 mm
•	 Gesamtlänge des Instruments: 50 mm
•	 Sterilisierbar und Wiederverwendbar 

Indikation
•	 Messung und Kontrolle des Abstandes zwischen 

den Zähnen in den verschiedenen Phasen der 
kieferorthopädischen IPR-Technik.

Empfehlungen für den praktischen Einsatz
•	 IPR-DC in vestibuläre/bukkale Richtung einfügen.
•	 Wenn das gewählte Instrument nicht in den präparierten 

Zahnzwischenraum passt, den Zahnzwischenraum mit 
dem stärkenmässig unmittelbar darunterliegenden 
Instrument oder der Kombination von 2 oder mehreren 
Instrumenten messen.

•	 Wenn das gewählte Instrument in dem präparierten 
Zahnzwischenraum zu viel Spielraum hat, den Zahn 
zwischenraum mit dem stärkenmässig unmittelbar 
darüber liegenden Instrument oder der Kombination 
von 2 oder mehreren Instrumenten messen.

Pflege und Sterilisation
•	 Die Instrumente werden unsteril geliefert. Vor 

dem ersten Einsatz sterilisieren sowie nach jeder 
Anwendung müssen die Instrumente desinfiziert, 

gereinigt und sterilisiert werden.
•	 Nach Möglichkeit einen vor- oder nachevakuierenden 

Autoklaven mit Vakuumtrocknung verwenden. 
Chemiklaven können ebenfalls verwendet werden.

•	 Die Sterilisation muss nach einem validierten 
Verfahren erfolgen.

Risikohinweise
•	 Während des Einsetzens auf das Weichgewebe 

achten, um es nicht zu schädigen

Verpackung
Kit bestehend aus 8 Elementen, Ref. IPR-DC Set 
Packung bestehend aus 3 Instrumenten gleicher 
Stärke Ref. IPR-DC010/3; IPR-DC015/3; IPR-DC020/3; 
IPR-DC025/3; IPR-DC030/3; IPR-DC040/3; IPR-DC050/3; 
IPR-DC100/3

Intensiv IPR Set, Ref. 6000/WG-69 LT
Edelstahl-Tray Inhalt:
1 Contra Angle, Ref. WG-69 LT, with light
1 Ejector, Ref. 053
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS08OP
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS80C
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS60
2 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS40
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS15
1 Intensiv ApproxOpener, Ref. AO2018DS
1 Intensiv ApproxOpener, Ref. AO2018OS
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC010
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC015
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC020
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC040
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC050
2 Intensiv ProxoContour Coarse, Ref. PXCC8040
2 Intensiv ProxoPolish, Ref. PXPO1508

Intensiv IPR Set, Ref. 6000/WG-69 A
Edelstahl-Tray Inhalt:
1 Contra Angle, Ref. WG-69 A, without light
1 Ejector, Ref. 053
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS08OP
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS80C
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS60
2 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS40
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS15
1 Intensiv ApproxOpener, Ref. AO2018DS
1 Intensiv ApproxOpener, Ref. AO2018OS
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC010
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC015
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC020
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC040
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC050
2 Intensiv ProxoContour Coarse, Ref. PXCC8040
2 Intensiv ProxoPolish, Ref. PXPO1508

Intensiv IPR Tray, Ref. 6000
Edelstahl-Tray Inhalt:
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS08OP
1 Intensiv Ortho-Strips, Ref. OS80C
1 Intensiv ApproxOpener, Ref. AO2018DS
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC010
1 Intensiv IPR-DistanceControl, Ref. IPR-DC020
1 Intensiv ProxoContour Coarse, Ref. PXCC8040
1 Intensiv ProxoPolish, Ref. PXPO1508

Messung der kreierten Zahnzwischenräume

Manuelle Instrumente für die Kreation von Zahnzwischenräumen

Hubwinkelstück

Intensiv Swingle
Gebrauchsanweisung für IRP Set Inhalt

Schweiz


